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INFORMATIONEN NACH ARTIKELN 13, 
14 UND 21 DER DATENSCHUTZ-
GRUNDVERORDNUNG (DSGVO) 
 
 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, liebe Bewerber, 

 

hiermit informieren wir Sie gem. Art. 13, 14 und 21 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehen-

den Ansprüche und Rechte. 

 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich 

nach den arbeitsvertraglichen Vereinbarungen. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich 

mich wenden? 

 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

DRK-Blutspendedienst West 

gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Feithstr. 182 

58097 Hagen 

Tel.: 02331-8070 

blutspende@bsdwest.de 

 

Sitz der Gesellschaft: 40885 Ratingen, Amtsgericht Düsseldorf HRB 42977 

 

Ihr Kontakt zum Datenschutzbeauftragten: 

Herr Prof. Dr. Thomas Jäschke (namentlich) 

DATATREE AG – Institut für Sicherheit und Datenschutz im Gesundheitswesen (ISDSG) 

Heubesstr. 10  | T +49 231 54380-398 |  dsb@isdsg.de 

40597 Düsseldorf | F +49 231 54380-399 |  www.isdsg.de  

 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Beschäftigungs- / Ausbil-

dungsverhältnisses, des Einstellungsprozesses oder durch Ihre Kontaktaufnahme von Ihnen er-

halten. 

 

mailto:blutspende@bsdwest.de
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Zudem verarbeiten wir – soweit erforderlich – personenbezogene Daten, die wir von anderen 

Unternehmen oder von sonstigen Dritten zulässigerweise (z. B. zu steuerlichen oder sozialver-

sicherungsrechtlichen Zwecken, Stellenvermittlung) erhalten haben. 

 

Zum anderen verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 

Quellen (z. B. berufliche Netzwerken, Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen haben und 

verarbeiten dürfen. 

 

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (z. B.: Name, Adresse und andere Kon-

taktdaten, Geburtsdatum und –ort und Staatsangehörigkeit, Geschlecht, Familienstand, Kinder), 

Lebenslaufdaten (z. B. Schulbildung, Foto) und Beschäftigungsdaten (z. B. Zeiterfassungsda-

ten, Urlaubszeiten, Protokolldaten aus IT-Systemen, Arbeitsunfähigkeitszeiten, BEM-Daten, ggf. 

Vorstrafen, Sozialdaten, Bankverbindung, Sozialversicherungsnummer, Rentenversicherungs-

nummer, Gehaltsdaten sowie die Steueridentifikationsnummer), Nachweise und Befähigungen 

(Arbeitserlaubnis, Führerschein, Schwerbehinderteneigenschaft) sowie Zahlungs- und Zah-

lungsverkehrsdaten. 

 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf wel-

cher Rechtsgrundlage? 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäi-

schen Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSG): 

 

a) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur Begründung 

und Durchführung sowie Beendigung der mit Ihnen geschlossenen bzw. zu schließenden 

Verträge, sowie aller mit dem Betrieb und der Verwaltung eines Unternehmens erforderli-

chen Tätigkeiten. 

 

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem Beschäftigungs- 

und/oder Ausbildungsverhältnis. 

 

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den jeweiligen Ver-

tragsunterlagen entnehmen. 

 

b) Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages 

hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele: 

 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 
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• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs; 

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen); 

• Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts; 

• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und 

Produkten; 

• Mitarbeitermotivation und Gesundheitsförderung. 

 

c) Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für be-

stimmte Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer 

Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 

 

Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 

Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

 

d) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO) oder im öffentli-

chen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e) DSGVO) 

Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforde-

rungen (z. B. Transfusionsgesetz, Arzneimittel- und Wirkstoffherstellungsverordnung, Arz-

neimittelgesetz, Handelsrecht, Steuergesetze, etc.). Soweit diesbezüglich Daten verarbeitet 

werden, geschieht dies ausschließlich auf Grundlage dieser Vorschriften. 

 

e) Zum Zwecke der Arbeitsmedizin (Art. 9 Abs. 2 h) DSGVO) 

Im Rahmen des Beschäftigungsverhältnisses verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Da-

ten zum Zwecke der Arbeitsmedizin. 

 

4. Wer bekommt meine Daten? 

 

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung un-

serer gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 

DSGVO) bzw. sonstige Dienstleister können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. 

Dies sind Unternehmen in den Kategorien IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, 

Tele-kommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie Personalmarketing und Anschrif-

tenermittlung. 

 

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens ist zu beach-

ten, dass wir Ihre Daten nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder 

gebieten, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter diesen 

Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: 
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• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Finanzamt, Sozialversicherungsträger, Staatsan-

waltschaft, Polizei, Aufsichtsbehörden, Wirtschaftsprüfer) bei Vorliegen einer gesetzlichen 

oder behördlichen Verpflichtung. 

• Andere Unternehmen, an die wir personenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag: z. 

B. Banken, Kunden). 

 

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur 

Datenübermittlung erteilt haben. 

 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer 

unserer Vertragsbeziehung, was beispielsweise auch die Anbahnung und die Abwicklung eines 

Vertrages umfasst bzw. zur Erfüllung der vertraglichen Zwecke. 

 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, 

die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), der Abgabenordnung (AO) und 

dem Transfusionsgesetz (TFG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung 

bzw. Dokumentation betragen zwei bis 30 Jahre nach dem letzten bearbeiteten Spendevor-

gang. 

 

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die 

zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jah-

re, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

 

6. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

übermittelt? 

 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 

– EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausführung Ihrer Aufträge (z. B. Zahlungsaufträge) er-

forderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über Ein-

zelheiten werden wir Sie, sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren. 

 

Im Rahmen des Social Media-Auftritts können Mitarbeiterdaten (Gruppenfotos etc.) bei ent-

sprechender Einwilligung an diese Unternehmen übermittelt werden. 

 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Be-

richtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbar-
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keit aus Art. 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschrän-

kungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Da-

tenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG). 

 

8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

 

Im Rahmen unserer Vertragsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten 

bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung einer Vertragsbeziehung 

erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten 

werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages ablehnen müssen oder einen bestehen-

den Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. 

 
9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall? 

 

Zur Begründung und Durchführung der Vertragsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine voll-

automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in 

Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich 

vorgegeben ist. 

 
10. Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt? 

 
Wir verarbeiten Ihre Daten nicht mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten 

(Profiling). Profiling wird somit nicht genutzt. 
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INFORMATIONEN ÜBER IHR WIDERSPRUCHSRECHT 
NACH ART. 21 DATENSCHUTZ-GRUNDVERORDNUNG 
(DSGVO) 
 

 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 

Absatz 1 lit. e) DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 lit. 

f) der Datenschutz-Grundverordnung (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenab-

wägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütz-

tes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 

es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung der Geltendma-

chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 

 

Der Widerspruch kann formfrei (sollte nach Möglichkeit jedoch schriftlich) erfolgen und sollte 

möglichst gerichtet werden an: 

 

DRK-Blutspendedienst West 

gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Feithstr. 182 

58097 Hagen 

Tel.: 02331-8070 

blutspende@bsdwest.de 

mailto:blutspende@bsdwest.de

